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Exkurse (besonders ZU Sımson-Zyklus). evidence. Fn ”auteur parvient remarquablement
Ia OIS montrer 1es diverses manleres dont les auteursUm Z Anfang zurückzukommen : Uns hegt der

ausführlichste deutsche wissenschaftlıche Kkommentar bibliques luttent AaVEC sujet ei A donner un  D Vu  (D d’en-
ZU) Rıchterbuch se1it fünfzıg ahren VOL, ber dreses semble. aılt alnsı clairement apparaitre GUuE 1E theme de

1a colere divine eEst Slement essentiel de Ia theologieBuch vermas nıcht dıe Forschung A| Rıchterbuch der
etzten fünfzıg Jahre konstruktıv zusammenzuführen, als Iblique.
dass hıer VO ınem Meılenstein sprechen könnte

GUNNAV Begerau, Drolshagen, Germany Der Zorn Gottes 1St eın schwier1ges CMa biblischer
Theologıe. ugleıc 1St höchst lohnend, weıl SIC
herausfordernde Fragen mıt verbiınden. Diese

Der Z0orn Gottes ımAlten Testament: Das Fragen trieben schon dıe Menschen U, dıe hınter
biblısche Israel >wischen Verwerfung UNi den lexten Alten lestaments stehen: ıbt einen

Zusammenhang zwıschen der Erfahrung großer (ındıvıErwählung dueller oder kollektiver) Not und Gottes Zorn”? In wel-
Jorg Jeremi1as chem Verhältnıis stehen /Zorn und tr: (Giottes? Zielt der

Biblisch:T’heologische tudıen 104; Neukırchen-Vluyn: Torn (Giottes auf Israels Verwerfung? Wıe verhalten sıch
Gottes Zorn un seıne Guüte zueınander? ıbt iıneNeukırchener, 2009, X1 199 24..90, pb.,
Grenze des Zornes Gottes? DDa ın den lexten des078.  5-  788/-2382-8
auf all dıese Fragen keıne festliıegenden, unhınterfragtenZUSAMMENFASSUNG Antworten 1bt, 1St dıe Aufgabe des Kxeseten: sorgfäl-

|)as vorliegende Buch widmet sich dem orn ottes, t1g auf dıe lexte hören, s1e ıhrer Unterschiedlichkeit
eınem oft vernachlässigten Thema eremlas raumt eın- ErNSTt nehmen un sıch mıt ıhnen ehutsam vorwarts
leitend mMmıt einıgen wichtigen Hınwelsen Hindernisse dUus$s tasten (12) Jorg Jeremi1as, emeriıtierter Professor ür
dem VWeg, die den Zugang Zu Thema SONS! (unnötIg) Altes lestament der Philipps-Universität arburg,
erschweren. annn zeichnet seıne Darstellung dUs, das er stellt S1IC der beschriebenen Aufgabe, un öffnet dem
sorgfältige Beobachtungen den biblischen JTexten mMit ] eser dıe ugen für das „Rıngen um eın ANSCIMNCSSCHCS
Fxkursen mesopotamischen Parallelen verbindet. SO en VO /Zorn (Giottes Alten Testament“ (D
trıtt das spezifische Profil der alttestamentlichen Jexte Klar \Der aufmerksamen Beobachtun: der bıblıschen lexte
hervor. DIS: Verfasser versteht hervorragend, sowohl das wıdmert Jerem1as dıe beiden Hauptteile des Buches:
vielstimmige Kıngen der Jexte mMıit dem Thema SIC  ar Manıfestationen des Zorns; 1l egrenzung und ber-
werden ‚assen, als auch die grolsen | ınıen nachzuze!l- wındung des Zorns. Vorher adressiert einleıtend nach
chnen. SO wird sichtbar, dass sich He der Rede Vo einem kurzen Blıck auf Rezeptions- und Forschungsge-
or es eın wichtiges IC biblischer Theologie
andelt

schichte noch verschıedene „ırrıge Annahme:  10 DE  e dıe den
ugangFema für den heutıgen Leser zusaätzlıch

UMMARY den SIC UusSs der Sache ergebenden Herausforderungen
The present volume deals with the wrath of God, topic erschweren. Diese Hındernıisse raumt zunächst AUS

He has often hbeen neglected. In the beginning Jeremias dem Weg Dem immer wıeder mMıt dem Stichwort des
Anthropomorphismus DZW. Anthropopathismus VCI-provides SOM important information, thus removing bundenen Vorwurf, Begrıffe menschlıcher Alltagsspra-obstacles i could otherwise (unnecessarily) obscure
che wurden unbesehen auf Gott übertragen, entgegnetACCESS his subject mMatter. Then he elucıdates his plan of

combining careful COMMEeNTS 1DIIca TexTis with digres- Jerem1as pragnant:
Nıchts könnte ırreführender se1nN. Vıelmehr 1St einSIONS Mesopotamılan parallels. In hıs WdY the specific

rofile of the Old Testament [EXTS becomes Clearly evident. vielfältıg zZu beobachtender Sachverhalt, dass Begriffe
Besides, eremilas Ssucceeds excellently hboth In demon- und Wendungen menschlıcher Sprache be1ı ıhrer
strating the manifold struggle of the TEXTS ith the subject Übertragung auf Gott manche ıhrer ZUVOL prägenden

Charakteristika einbüßen, dafür TIG dazu gewınnen.matter and In howing the big Dicture. Thus ıt becomes
ObvIOUS that the wrath of God IS iımportant Componen (7Z)
of 1DIIca heology. ])as ge. te ınsbesondere der betreffende Begriff
RESUME ungleıich häufiger auf Gott als zwıischenmenschlıchen
(et OUVrase traıte du theme SsOUuvent neglige de la colere Geschehen angewandt werde.

Falle des /Zornes 1St den alttestamentlıchende Jeu eremılas ar apporter des informa-
t10Ns importantes DOUT Ecarter des obstacles Qqu! OnNtT Dar- Jlexten leicht entnehmen, dass ıhnen be1 der ber-
fOIS rendu inutilement difficile d’aborder sujet. Puls 1 t(ragung des Begrıffs auf Gott die menschlıchen
COMMeNTe solgneusement les textes Dibliques presen- Kontext abstofßenden Elemente weıtgehend tTemM!
tant AUSSI des Daralleles mesopotamıens. De la sorte, 1es sınd oder doch zumındest in den ıntergrund
narticularıtes des (EexTEes veterotestamentalres SoONtTt MISEeS treten dıe überempfindlıche Verletzlichkeit, Mı1t der
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Buch macht sıchtbar, dass sıch be1 der ede VO ZornMenschen Aqauber sıch“ geraten; dıe blınde Wut, in
der S1C das eıgene nıcht mehr ontrol- Gottes ı  3 eın wichtiges Stüuück bıblıscher Theologıe
lhıeren vermogen und blındlıngs dreinschlagen; dıe handelt, und bricht Bahn für weıtere (monographische)
Amoralıtät und Gesetzlosigkeıt des Handelns, muiıt Beschäftigung.
der Menschen /Zorn sıch bsolut SCIZICH, uüblıche Christian UN
alsstabe überschreıiten und alle Regeln verletzen. 1EGEN, Deutschland
Gottes Zorn 1St für dıe überwıiegende Mehrzahl ttes-
tamentlicher lexte SOTSSaIM egründet Urc XZC5S5-
S1IVe menschliıche Schuld, ın wenıgen anderen Fällen
dem Menschen ‚W ar unbegreıflıch schmerrzlıch, ber Gospel Fragments
deshalb keineswegs aufserhalb der Moral Thomas Kraus, Miıchael uger and

Hınsıchtlich des ‚vielleicht gröfßten Hındernis beiım Ver- Tobıas Nıcklas
standnıs des mıt dem Zorn Gottes Gemeinnten namlıch Oxford karly Chriıstian Gospels Jexts; Oxford Oxford
der Meınung, könne „ZUu jeder Zeıt und in belıe- Unıiversıity Press, 2009,/ hb; ISBN aalıgen Zusammenhängen VO göttlıchen Zorn dıe ede
seın“ beobachtet der Vertasser, dass dıe ede VO' Zorn
Gottes me1st IC oder zumındest ındırekt dıe Zer- UMMARY
storung Jerusalems un: se1Nes JTempels SOWIE dıe Exılıe- Thıis booOk contaıns critical edition of and Commentary
rung der Oberschicht as RBlıck hat“ un:! urteilt severa| important Gospe! [ragments Dy leading It
folglıch: dıe ede VO' Zorn Gottes 1St und bleibt eiINe includes REgerton and POXYy 340 Fach section contaıns
Grenzaussage” (10)

Hauptteil se1INes Buches wırd Jerem1as VOTr'!
introduction the [iragments, text and Commentary,

and bibliography. The authors rovide cogent discussions
seinem Ziel gerecht, „möglıchst viele alttestamentliıche of the Content of texts and make wel|l reasoned
lexte selbst Wort kommen lassen un: nıcht L1UTLE about the place of the [EXTS n early Christiani and the
über S1C ZU reden ewählt AUS der Fülle der textual tradition of the canonical Gospelsbıblıschen Belege wichtige Jextgruppen aUus Hılfreich
ZUIM Verständnıis der bıblıschen lexte 1St auch, dass ZUSAMMENFASSUNG
jeweıuigen Zusamme  ang einen xkurs ZU Zorn der | )Ieses RBuch enthält Ine kKritische Ausgabe mit Kommentar
Gotter sraels Umwelt, also den mesopotamıschen mehreren wichtigen Evangelienfragmenten Von führen-
arallelien einflicht So 1St der Abschnıtt den indıvı- den Experten. FS ı mfasst nEgerton Von Tobias Nicklas,
duellen agen den en verbunden mıt einem POXY 34() VON Michae|l Kruger und mehrere andere Frag-xkurs den mesopotamıschen „Herzberuhigungskla- VOorn Thomas Kraus er Teil heinhaltet Ine Fin-
c  gen Dıiıe kollektiven agen über dıe rstörung Jeru: leitung den FTragmenten, den Jlext und den Kommentar
salems den Klagelıedern werden erganzt durch einen SOWIE Ine Bibliographie. DITS Autoren Hleten dazu eıne
FEinschub sumerıschen Stadtuntergangsklagen. uch überzeugende Diskussion der Textinhalte und guL Degrün-dıe eu der eschıichte AdUS der Schuld sraels dete Argumente zu der exte In der frühen rısten-
deuteronomuıiıstischen Geschichtswer:! gewinnt ıhr TO heit und ZuUur Texttradition der kanonischen Evangelien.auf dem Hıntergrund der ede VO! Zorn Gottes

RESUMEFmesopotamıschen Geschichtsdarstelungen. Eın xkurs
arduks Zorn und Güte ın den mesopotamıschen C el OUVTasEC contient UuTle edition critique et COMMeEeN-

„Hıob“"-Dichtungen h  . dıe agen des alttestament- taıre de plusieurs fragments iımportants d’evangiles Dar
lıchen 10bbuches ın ıhrer Eıgenart wahrzunehmen. divers Tobias Nicklas traıte du Papyrus -gerton
Jeremias zeichnet den weıten ogen des Rıngens eın Z Michael Kruger du Papyrus OxXYy 34() et Thomas Kraus
dem Gott sraels ANSCINCSSCNCS Verständnıs des /ornes d’autres documents. Chaque ection Comporte un  D intro-
Gottes ach. Da stehen ınen Ende ‚verzweıfelte duction AUX fragments, leur commMmentaıre eTt
Autschreie VO  — Menschen, dıe ıhr plötzlıches Unglück un bibliographie. |L_es auteurs discutent du CONTENU des
nıcht egreıfen un sıch nıcht en vermogen; (Eextes de anıere solide et hätissent Uune argumentation
dıe ber nıcht Gott vorbe1ı verstehen können un: rigoureuse cCoOoNCernant le ro|  le Joue ar C655 textes dans 1E

auf seinen /Zorn zurückführe:  n anderen christianiısme primiti et 1a tradition textuelle des evangiles
Ende des ogens steht mıt Joel eın Prophet, der Wa: CanonIques.

glauben unı verkündıgen, „dass eiInNe Gene-
ratıon der Geme1unde dem todlıchen „lag ahwes EeNTt-

gehen könnte, weıl Gott Angreıfer und Retter iınem Thıs volume 15 the second instalment iın theorKarly
1St  CC und Gott deshalb „seınen Zorn grundsätzlıch verab- Chrıistian Sspe. lexts ser1es edıted Dy Chrıistopher Jluck-
chıedet hat“ (154) C{t and Andrew Gregory. Ihe CHL FT volume examınes

Jeremi1as gelıngt hervorragend, exegetische Detaiıl- the Sspe. fragments of Papyrus Egerton by Tobıas
ecobachtungen Mmuiıt dem Nachzeichnen der groben Nıcklas, apyrus Oxyrhynchus S 4() DYy Miıchael Kruger
Liınıen verbinden. Dieses pannende und hılfreiche and several other Gospel fragments DYy OMAas Kraus.
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